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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für den Dienstleistungsvertrag 
Recruiting der Rehsearch GmbH 

§ 1 Geltungsbereich 

 Diese AGB gelten für alle Verträge zwischen der REHSEARCH GmbH und dem jeweiligen 
Auftraggeber über die Identifikation, Qualifikation und Vorstellung von Kandidat:innen. 

 Entgegenstehende oder abweichende AGB des Auftraggebers werden nicht anerkannt, es sei 
denn, der Dienstleister stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

 Individuelle Vertragsabreden gehen diesen AGB im Kollisionsfall vor. 

§ 2 Vertragsgegenstand und Leistungsumfang 

 Der Dienstleister übernimmt die Identifikation, Qualifikation und Vorstellung geeigneter 
Kandidat:innen entsprechend dem abgestimmten Anforderungsprofil. 

 Die Dienstleistung umfasst insbesondere Recherche, Ansprache, Qualifikation, 
Terminorganisation und Profilübermittlung. 

 Ein Vermittlungserfolg wird nicht geschuldet. 

§ 3 Vergütung und Zahlungsbedingungen 

 Vergütung gemäß Dienstleistungsvertrag: 3.499 € pro Interview (bis PDL), 4.999 € pro Interview 
(EL+), Deckelung 12.500 €/ 17.500 € sowie maximal 4 Profilvorstellungen pro Vakanz.  

 Abrechnung nach Durchführung des Erstinterviews, unabhängig vom Vertragsabschluss. 
 Rechnungen sind innerhalb von 8 Tagen ohne Abzug zahlbar. 
 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte nur bei unbestrittenen oder rechtskräftig 

festgestellten Forderungen. 
 Der Dienstleister hat Anspruch auf die Dienstleistungsvergütung, insofern innerhalb von 12 

Monaten nach Vorstellung eines Kandidaten beim Auftraggeber mit diesem Kandidaten ein 
Vorstellungsgespräch geführt wird. Hierbei ist es unerheblich für welche Position an welchem 
Standort das Vorstellungsgespräch mit dem Kandidaten geführt wird.  

 Der Dienstleister ist berechtigt, die in diesen AGB genannten Festpreise jährlich zum 1. Januar 
anzupassen. Die Anpassung orientiert sich an der jährlichen Entgelt- und 
Personalkostenentwicklung in der Pflegebranche, wie sie durch die Bundesagentur für Arbeit 
veröffentlicht wird. 
 Die Preisanpassung darf höchstens dem prozentualen Veränderungswert entsprechen, der 

im jeweils aktuellsten BA-Bericht für die Entgeltentwicklung im Pflegebereich angegeben 
wird. 

 Die Preisanpassung wird dem Auftraggeber mindestens 30 Tage vor Inkrafttreten in Textform 
mitgeteilt und enthält den veröffentlichten Referenzwert der BA und die daraus 
resultierende prozentuale Anpassung der Vergütung. 
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 Übersteigt die jährliche Anpassung 5%, steht dem Auftraggeber ein Sonderkündigungsrecht 

zu. 
Die Kündigung ist bis zum Tag des Inkrafttretens der Preisanpassung in Textform 
auszusprechen. 

 Preisanpassungen finden ausschließlich für zukünftige Leistungen Anwendung; rückwirkende 
Änderungen sind ausgeschlossen. 

§ 4 Pflichten des Auftraggebers 

 Bereitstellung aller erforderlichen Informationen – insbesondere zur Rechnungsstellung 
innerhalb von 5 Werktagen nach Zustandekommen des Vorstellungsgesprächs. 

 Unverzügliche Anzeige von Vorkenntnis. 
 Unverzügliche Anzeige von Abweichungen der Eignung des Kandidaten zur zu besetzenden 

Position – insbesondere nach Zustellung der Vorstellungsgesprächvorbereitung und ausdrücklich 
vor Stattfinden des Vorstellungsgesprächs. Wird der Vorstellungsgesprächsvorbereitung nicht 
schriftlich widersprochen, so gilt die Eignung des Kandidaten als akzeptiert.  

 Keine Weitergabe von Profilen an Dritte. 
 Vertrauliche Behandlung und Löschung der Unterlagen nach Abschluss. 

§ 5 Datenschutz und Vertraulichkeit 

 Einhaltung der DSGVO durch beide Parteien. 
 Verarbeitung personenbezogener Daten nur zum Zweck der Besetzung. 
 Löschung aller Daten nach Abschluss des Auswahlverfahrens. 
 Vertrauliche Behandlung aller Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse. 

§ 6 Haftung 

 Haftung nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 
 Keine Haftung für den Erfolg der Besetzung. 

§ 7 Schlussbestimmungen 

 Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Schriftform. 
 Erfüllungsort und Gerichtsstand ist der Sitz des Dienstleisters. 
 Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
 Salvatorische Klausel. 

 

 

 

  


